
Sonderausgabe Jahresbericht 2023

Einladung 
zur Hauptversammlung
Mittwoch 21. Februar 2024, 19.00 Uhr 

Wir treffen uns im Café Hueber,  
Huberstrasse 13 A, 3008 Bern

Neumitglieder sind herzlich eingeladen, eine Viertelstunde  
früher dort zu sein

Teil 1 – ab 19 Uhr: Ordentliche Traktanden

1.	 Protokoll der Hauptversammlung vom 22. Februar 2023 
(wird aufgelegt)

2.	 Mitgliederbewegungen 2023

3.	 Jahresberichte 2023

4.	 Jahresrechnung 2023/ Revisionsbericht 2023

5.	 Budget 2024

6.	 Wahlen in die Parteigremien

7.	 Ehrungen 50 Jahre: Niklaus Olibet

8.	 Mitteilungen und Verschiedenes (Infos zur Märzabstimmung)

Teil 2: Nomination der Sektion für die Stadtratswahlen 
Vorschläge des Vorstands: Fuat Köçer (bisherig), Laura Brechbühler, 

Dominik Fitze, Helin Genis, Anna Illi, Elias Schmid

Kurze Pause

Teil 3 – ab 20 Uhr: Gespräch mit Nationalrat Matthias Aebischer, 
Kandidat für den Berner Gemeinderat 

Teil 4 – ab ca. 20.45 Uhr: Lotto

Für den Vorstand mit freundlichen Grüssen 
Laura Brechbühler, Halua Pinto de Magalhães

Jahresbericht 2023  
SP Bern Holligen

Der Vorstand hat im vergangenen Jahr 
seine Arbeit als konstantes, achtköp-
figes Gremium weitergeführt. Die sechs 
Sitzungen dienten der Planung der ver-
schiedenen Mitgliederversammlungen 

und Aktionen zum Sammeln von Un-
terschriften und natürlich für die Eid-
genössischen Wahlen. Unsere stetig 
wachsende Sektion SP Holligen war an 
verschiedenen Anlässen präsent und 
blickt auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück.

Der Jahresbeginn verlief wie geplant 

und begann für unsere Sektion mit der 
HV im Februar inkl. Lotto. An der HV 
wurde beschlossen, dass die SP Hol-
ligen Mitglied bei der Genossenschaft 
Café Hueber wird, um sich damit das 
Privileg der verbilligten Raummiete im 
Café Hueber zu sichern. 

Anfang April erhielt die SP Holligen Be-
such von Nationalrat Roger Nordmann, 
der den Wahlkampf einläutete und die 
Mitglieder über die anstehenden Natio-
nal- und Ständeratswahlen informierte.

Ende April lud der Vorstand ein zu 
einem Stadtrundgang, durchgeführt 
von der Berner Beratungsstelle für 
Sans-Papiers, an welchem auch Mit-
glieder der SP Bern Süd teilnahmen. 
Die Zusammenarbeit mit anderen Sek-
tionen ist ein Ziel, das der Vorstand ger-
ne weiterverfolgt.

Im Mai folgte eine ordentliche MV, in 
welcher die kantonale Abstimmung 
über die Elternzeit mit Grossrat David 
Stampfli und die städtischen Abstim-
mungen (Personalreglement, Parkge-
bühren, Viererfeld) mit der Stadträtin 
Lena Allenspach thematisiert wurden.

Der Vorstand war wie jedes Jahr am 
Loryplatz-Frühlings-Märit präsent, 
um Unterschriften zu sammeln. Dies 
diente dem Endspurt der im Sommer 
eingereichten Kita-Initiative und der 
Klimafonds-Initiative. Selbstverständ-
lich dient der Loryplatz-Märit auch 
immer dem Dialog mit den Menschen 
im Quartier, welche der SP jeweils mit 
viel Interesse und Wohlwollen begeg-
nen.

Das Holligenfest im Juni ist ein neuer 
Fix-Termin im Kalender der SP Holligen. 
Mit ihrem Glücksrad hat die Sektion die 
Herzen ihrer Jugend erobert und freut 
sich bereits auf die nächste Runde im 
Juni 2024.

Nach der Sommerpause folgten eine 
MV im August zur Thematik der stei-
genden Wohnkosten mit der kanto-
nalen MieterInnen-Verbands-Präsiden-
tin und Grossrätin Edith Siegenthaler 
und ebenso zur – aus Sicht der SP Stadt 
Bern verlorenen – Abstimmung über die 
Fusion Bern-Ostermundigen mit An-
dreas Berz, Finanzverantwortlicher SP 
Stadt Bern. 



Schulhaus Steigerhubel: Für die AG ist 
klar, dass die Stadt alles daransetzen 
muss, sowohl das Kirchgemeindehaus 
Steigerhubel (Vorstoss Peter Marbet) 
als auch das GIBB-Schulhaus im Stei-
gerhubel zu kaufen. Im Stadtrat (Antrag 
Halua Pinto de Magalhàes) wurde der 
Antrag der AG - Suche nach anderen 
Lösungen als die Überbauung des Hart-
platzes – erfolgreich ein-gebracht.

Längere Öffnungszeiten für die Biblio-
thek Steigerhubel: Die AG initiierte dies 
über einen Antrag der SP (Fuat Köçer). 
Die Bibliothek wird ab 2024 neu an vier 
statt an zwei Halbtagen geöffnet sein.

Zum Schwerpunkt Verfolgung der Ent-
wicklungen und Stadtratsentscheide, 
unser Sektionsgebiet betreffend
Um die Entwicklungen zu verfolgen und 
den aktuellen Stand von Projekten und 
Bauvorhaben sowie den Hand-lungsbe-
darf zu erfassen, erstellte die AG auch 
im 2023 ein Infoblatt, welches für jede 
Sitzung aktualisiert und ergänzt wur-
de. Dies ermöglichte es der AG, den 
Vertreter:innen der Sektion in den ver-
schiedenen Gremien Schwachpunkte 
aufzuzeigen und/oder Forderungen zu 
stellen. 

Daneben vertraten Mitglieder der AG 
unsere Sektion in der IG CasaBlanca 
Holligen/Brunnmatt. Sie nahmen teil 
am Sozialinfotreff des Quartierbüros 
Holligen, welcher dem Austausch unter 
den Quartierorganisationen dient und 
engagierten sich beim Quartierrund-
gang des Neuzuzüger:innenanlasses in 
Holligen.

Die AG Holligen dankt dem Vorstand 
und unseren Stadtratsmitgliedern für 
die gute und konstruktive Zusam-me-
narbeit. Diese wird auch in den näch-
sten Jahren für die erfolgreiche Umset-
zung der Strategie 2030 entscheidend 
sein.

Für die AG Holligen 2030 
Edith Olibet

Jahresbericht 2023 der AG 
Holligen 2030 
Die AG Holligen 2030 traf sich zu vier 
Sitzungen. Ein Schwerpunkt betraf die 
Umsetzung unserer Strategie 2030 
«Unser Plan für Holligen, Fischermätte-
li, Brunnmatt, Inselspital, Villette und 
Weyermannshaus Ost», ein zweiter 
die Verfolgung der Entwicklungen und 
Stadtratsvorstösse und -entscheide, 
welche unser Sektionsgebiet betrafen. 

Zum Schwerpunkt Umsetzung von 
Forderungen aus der Strategie der 
Sektion
Einrichtung einer Wohnungstausch-
börse Die AG hat entschieden, diese 
Forderung im Moment nicht weiter zu 
verfolgen, da die Abklärungen ergeben 
haben, dass eine private Tauschbörse 
aufgrund geringer Nachfrage wieder 
aufgegeben wurde. 

Bezahlbare Wohnungen mit Dienstlei-
stungen für EL-Beziehende im Domi-
cil Steigerhubel: Die Wohnungen mit 
Dienstleistungen im Domicil Steigerhu-
bel sind für EL-Beziehende nicht finan-
zierbar, da die anrechenbaren Kosten 
für Mieten zu tief sind. Es braucht Be-
schlüsse auf Kantons- und Bundese-
bene. Die AG hat deshalb entschieden, 
diese Beschlüsse abzuwarten. 

Entsiegelung und Begrünung von As-
phaltflächen: Der Ausbau der Fernwär-
me in unserem Sektionsgebiet und 
die Gestaltung des Aussenraumes im 
Weyermannshaus Ost im Zusammen-
hang mit dem Bau des Campus wer-
den klare Verbesserungen bringen 
und verringern den Handlungsbedarf. 
Da beim Europaplatz keine diesbezüg-
lichen Massnahmen geplant sind, wird 
die AG den Schwerpunkt auf diesen Ort 
richten. 

Teamteaching zur Stärkung der inte-
grativen Schule und Entlastung der 
Lehrpersonen: Das von der AG erarbei-
tete Positionspapier zeigt auf, wie dank 
Teamteaching die integrative Schule ge-
stärkt und die Lehrpersonen entlastet 
werden sollten. Die Diskussion über das 
weitere Vorgehen konnte noch nicht ab-
geschlossen werden. 

Zeitgerechte Erstellung des Schul-
raums und Erhalt des Hartplatzes beim 

Natürlich machte sich auf den Herbst 
hin auch Spannung im Hinblick auf die 
Eidgenössischen Wahlen bemerkbar. 
In der gesamten Sektion wanderten 
die Wahlzeitung und der Ständerats-
flyer von Flavia Wasserfallen in die 
Briefkästen. Ebenso organisierte der 
Vorstand Flyeraktionen für die schlus-
sendlich glanzvoll gewählte neue Stän-
derätin. 

Im Oktober folgte der Loryplatz-Herbst-
Märit, diesmal auch mit Besuch der SP-
Kandidierenden für den National- und 
Ständerat. Unterschriften wurden nun 
auch für die SP-Referenden zum Miet-
recht, dem Referendum «Autobahnaus-
bau statt Klimaschutz» und der, an der 
vorangegangenen MV vorgestellten, «In-
itiative für ein modernes Bürgerrecht» 
gesammelt (Referentin MV: Judith 
Schenk von der Aktion Vierviertel). 

Die SP Holligen traf sich im Dezember 
zum Jahresschlussessen in der Pizzeria 
Lory - wie jedes Jahr ein stimmungs-
voller Anlass für Alteingesessene und 
Neumitglieder.

Zum Jahresende zählt die SP Holligen 
110 Mitglieder. Der Vorstand lädt alle 
von ihnen herzlich ein, sich im Rah-
men ihrer Möglichkeiten einzubringen 
– auch die Mitwirkung bei einzelnen Ak-
tionen oder die Teilnahme an einzelnen 
Versammlungen ist sehr willkommen. 

Für den Vorstand grüsst,
Laura Egger



Rechnung und Budget



Kommissionen und 
Mandate 2023:
Vorstand:
Laura Brechbühler
Laura Egger
Dominik Fitze
Helin Genis
Anna Illi
Peter Marbet
Esther Muntwyler
Halua Pinto de Magalhães

Kassier:
Peter Marbet
Niklaus Olibet (operative Kassenfüh-
rung und Mitgliederverwaltung)

Revision:
Heinz Marti
Kevin Bomhardt

Geschäftsleitung Stadtpartei: 
Laura Brechbühler

Parteileitung Stadtpartei: 
Dominik Fitze

Städtische Delegierte: (zusätzlich 
stimmberechtigt: Stadträt*innen, GL- 
und PL-Vertretung, Grossrätin)
Wilhelm Düggelin
Jessica Gauch
Helin Genis
Dieter Hess
Anna Illi 

Ersatzdelegierte: 
Kevin Bomhardt, 
Laura Egger

Delegierte SP Region: 
Laura Egger
Jessica Gauch
Helin Genis
Anna Illi

Stadtrat:
Fuat Köçer 
Halua Pinto de Magalhães
Michael Sutter

Grossrat:
Nazan Walpoth

Vorstand SP-MigrantInnen:
Helin Genis
Halua Pinto de Magalhães

Quartiermitwirkung Stadtteil III: 
Peter Marbet

Schulkommission Mattenhof/Weissen-
bühl:  
Esther Muntwyler

Kantonale Steuerrekurskommission: 
Markus Lüthi

Quartierarbeitsgruppe Holligen 2030:
Edith Olibet (Leitung)
Kelly Jane Bishop
Barbara Brechbühl-Jenni
Kevin Eggel
Jessica Gauch
Esther Muntwyler
Halua Pinto de Magalhães
Elias Schmid
Umut Turgul

Sozialinfo-Treff Holligen Brunnmatt:
Esther Muntwyler
Edith Olibet

Jahresbericht Stadtrat 
2023

Im vergangenen Jahr hatte die SP 
Holligen noch drei Vertretungen im 
Stadtrat: Michael Sutter (Vize-Frakti-
onspräsident und Kommission für Res-
sourcen, Wirtschaft, Sicherheit und 
Umwelt), Fuat Köçer (Kommission für 
Soziales, Bildung und Kultur) und Ha-
lua Pinto de Magalhães (Energie und 
Klimakommission). 

Anfangs Jahr befanden wir über eine 
Motion1 zur Erweiterung von «West-
wind», ein Anliegen, welches von 
unserer Sektion angeregt wurde. Es 
geht dabei um ein Kinder- und Ju-
gendkulturprojekt, das im Stadtteil 
Bümpliz-Bethlehem bereits seit den 
Nullerjahren erfolgreich durchgeführt 
wird. In Holligen fehlte es bisher an 
Orten für Kinder und Jugendliche, 
an denen niederschwellige Projekte 
mit Kunst und Kultur entstehen kön-
nen. Angesichts der veränderten Aus-
gangslage wurde der Vorstoss in ein 

Postulat gewandelt und als solches 
für erheblich erklärt.

Mit der Annahme des Kredits fürs Pro-
visorium der Volksschule Steigerhu-
bel2 kommt die Stadt dem steigenden 
Schulraumbedarf des Quartiers ent-
gegen. Für die Bewohnenden ist es 
zudem erfreulich, dass man mit der 
Einmietung ins Kirchgemeindehaus 
eine optimale Zwischenlösung gefun-
den hat. Für die Realisierung des Ge-
samtprojekts hoffen wir nun allerdings 
auf die Übernahme des Gebäudes der 
kantonalen Gewerbeschule durch die 
Stadt. Zudem wurde am selben Sit-
zungsabend noch eine Motion3 verab-
schiedet, die die Aufnahme der Schul-
raumplanung als Teil des Städtischen 
Entwicklungskonzepts STEK verlangt 
und den Bedarf an Tagesschulplätzen 
mitberücksichtigt. Die schulische Infra-
struktur soll also in Zukunft bereits in 
der Entwicklungsphase von grösseren 
Überbauungen mitgedacht werden. 

Vor drei Jahren forderten wir Verbes-
serung der Situation auf der Schlöss-
listrasse4 – mittlerweile ist dort eine 
Velostrasse! Die Verkehrssituation 
an der Kreuzung Brunnmattstrasse/
Schlösslistrasse ist allerdings immer 
noch gefährlich und nur durch eine 
Sperrung des motorisierten Individual-
verkehrs zu verbessern. Dieses Anlie-
gen wird nun durch die Überweisung 
des Vorstosses als Richtlinie hoffent-
lich nochmals geprüft. Absehbar hin-
gegen ist die baldige Realisierung des 
Zebrastreifens über die Zieglerstrasse, 
welche die Velostrasse in der Mitte in 
zwei Teile trennt.

Halua Pinto de Magalhães, 
Stadtrat

________________________________

1	 Motion Fraktion SP (Halua Pinto de Magal-
hães): Westwind plus – Kinder- und Jugendkul-
turprojekt für Holligen

2	 Neubau Provisorium Volksschule Steigerhu-
bel; Projektierungs- und Baukredit (2022.
PRD.000061)

3	 Interfraktionelle Motion SP/JUSO, FDP/JF (Bet-
tina Stüssi/Fuat Köçer, SP/Ursula Stöckli/Clau-
dine Esseiva, FDP): Schulraumkrise nie wieder!

4	 Motion Fraktion SP/JUSO (Esther Muntwyler/
Peter Marbet, SP)- übernommen durch Michael 
Sutter (SP): Sichere Situation für Velofahrende 
und Fussgänger*innen auf der Schlösslistrasse


